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18. Kurzfassung

Das erste Ergebnis besteht in der Schaffung der wissenschaftlich-technischen Grundlage für das Input/Output-Verfahren: die
Basis hierfür ist ein innovativer, neuartiger IOC-Algorithmus. Er ermöglicht die automatische Berechnung des erwarteten
Ertrags von Kollektorkreislauf bzw. Solaranlage mit Hilfe eines kompakten Simulationsmodells; anhand eines Soll-Ist-Werte-
Vergleichs mit täglichen Messwerten erfolgt eine Ertragsbewertung. Dabei werden aktuelle Messwerte und aus der
Anlagenplanung bekannte Parameter wie z.B. Kollektor- und Systemdaten verarbeitet. Das Input/Output-Verfahren besteht aus
zwei Bausteinen: dem Input/Output-Controller mit dem darin automatisch ablaufendem IOC-Algorithmus und der
angeschlossenen Messsensorik, sowie den Verfahrensregeln zur Organisation der schrittweisen Integration des Verfahrens in
den gesamten Realisierungsprozess einer Solaranlage.

Als zweites wesentliches Resultat liegt mit dem RESOL-Input/Output-Controller das erste kommerziell verfügbare
Kompaktgerät vor. Mit der Umsetzung in eine WEB-basierte IOC-Variante zum Einsatz in Anlagen der Gebäudeleittechnik
wurde begonnen.

Insgesamt wurden IOC-Test-Geräte in 13 verschiedenartige Solaranlagen eingebaut. Die Validierung gegen Messwerte und
gegen TRNSYS-Simulaltionen stehen in Einklang mit theoretischen Analysen zur Verfahrensunsicherheit, die zu ca. 7 %
ermittelt wurde. Damit ist die Genauigkeit des Verfahrens etwa doppelt so hoch wie in der Projektzielsetzung veranschlagt. Bei
einer Soll-Ist-Wert-Toleranz von 20 % kann mit einer Sicherheit von 99 % auf einen Störfall geschlossen werden. Im Entwurf
zur VDI 2169 „Funktionskontrolle“ ist das Input/Output-Verfahren als Verfahren zur automatischen Ertragsbewertung etabliert
worden.
Die positiven Projektergebnisse stellen eine neuartige Grundlage für positives Denken und Optimismus hinsichtlich der Qualität
solarthermischer Anlagen dar: Fehler und Störungen können jetzt kostengünstig erkannt und rasch beseitigt werden. Der
Solarthermie-Branche bietet sich die große Chance eines erheblichen Vertrauensgewinnes bei Investoren sowie seitens der
Anbieter durch selbstbewußtes Qualitäts-Marketing.
Darüber hinaus bietet es sich an, den Denkansatz des energetischen Soll-Ist-Wert-Vergleiches auch für die Effizienz-Kontrolle
konventioneller Wärmeversorgungs-Systeme zu nutzen.
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